




http://www.sennheiser.com

Inhalt

Inhalt

Wichtige Sicherheitshinweise
Der Taschensender SK 500 G3
Das Kanalbank-System .......cccccoeeveeennnnn.
EiNSatzber@iche ...
Lieferumfang ... 5
Produktibersicht ..o
Ubersicht Taschensender SK 500 G3
Ubersicht der Anzeigen ...........ccoooeeveeervenenn.
Taschensender in Betrieb nehmen ...........ccoovvveenee.
Batterien oder Akkupack einsetzen
Akkupack 1aden ...
Mikrofon-/Instrumentenkabel anschlieRen
Dazugehdrige Mikrofone befestigen und ausrichten .. 9

Taschensender an der Kleidung befestigen ................ 11
Taschensender bedienen ...........ccooviveevnnnecicennnenen, 12
Taschensender ein-/ausschalten .......cccceevveveeennen. 12
Tastensperre voriibergehend ausschalten .................. 13
Audiosignal stummschalten
oder Funksignal deaktivieren .......ccoveeeeccenenenes 14
Eine Standardanzeige auswahlen .......ccocooeeeeueneneee 16
Menii bedienen ... 17
Die TASTEN v 17
Ubersicht liber das Bedienmeni .........c...coecvvervveeerenee. 18
So arbeiten Sie mit dem Bedienmenu .......c.cceveeveneeee. 19
Einstellungen im Bedienmeni .........c.ccocoveeeennncncccnnne, 21
Hauptmeni ,,Menu” ... 21
Erweitertes Menii ,,Advanced Menu" .........cccccoevvenenes 24
Taschensender auf Empfanger abstimmen ..................... 28
Taschensender auf Empfanger abstimmen — Einzelbe-
THED e 28
Taschensender auf Empfanger abstimmen — Mul-
tikanalbetrieh ... 28
Taschensender reinigen und pflegen ...........ccccoeevvvrnneeee. 29
Empfehlungen und Tipps ... 30
Wenn Storungen auftreten .........ccocovevevevvnnececnnnene, 31
Technische Daten ... 32
Steckerbelegung ... 33
Polar- und Frequenzdiagramme der Mikrofone ......... 34

Eine animierte Bedienungsanleitung finden Sie
3’2’ auf unserer Internetseite zum Produkt unter
- «@» www.sennheiser.com.



http://www.sennheiser.com

Wichtige Sicherheitshinweise

Wichtige Sicherheitshinweise

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung.

Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung auf. Geben Sie
das Produkt an andere Nutzer stets zusammen mit die-
ser Bedienungsanleitung weiter.

Beachten Sie alle Warnhinweise, befolgen Sie alle
Anweisungen in dieser Bedienungsanleitung.

Reinigen Sie das Produkt nur mit einem Tuch.

Legen Sie das Produkt nicht in die Nahe von
Wirmequellen wie Radiatoren, Ofen oder anderen
Apparaten (einschlieBlich Verstarkern), die Warme
erzeugen.

Verwenden Sie nur die von Sennheiser empfohlenen
Zusatzprodukte/Zubehorteile.

Lassen Sie alle Wartungsarbeiten von qualifiziertem
Wartungspersonal durchfiihren.

Wartungsarbeiten sollten durchgefiihrt werden, wenn
das Produkt auf irgendeine Weise beschadigt wurde,
wenn beispielsweise Fliissigkeiten oder Objekte in das
Produkt gelangt sind, das Produkt Regen ausgesetzt
war, es nicht fehlerfrei funktioniert oder fallen gelassen
wurde.

WARNUNG: Verwenden Sie dieses Produkt nicht in der
Ndhe von Wasser. Setzen Sie das Produkt weder Regen
noch Feuchtigkeit aus. Es besteht die Gefahr von Kurz-
schliissen.

Der bestimmungsgemadlle Gebrauch der Produkte der
ew G3-Serie schlieBt ein, dass Sie:

diese Bedienungsanleitung und insbesondere das Kapi-
tel ,,Wichtige Sicherheitshinweise” auf dieser Seite gele-
sen haben,

die Produkte innerhalb der Betriebsbedingungen nur so
einsetzen, wie in dieser Bedienungsanleitung beschrie-
ben.

Als nicht bestimmungsgemdBer Gebrauch gilt, wenn Sie die
Produkte anders als in dieser Bedienungsanleitung
beschrieben einsetzen oder die Betriebsbedingungen nicht
einhalten.
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Der Taschensender SK 500 G3

Dieser Taschensender gehort zur Serie evolution wireless
Generation 3 (ew G3). Die Serie bietet moderne und tech-
nisch ausgereifte Hochfrequenz-Ubertragungsanlagen mit
hoher Betriebssicherheit sowie einfacher und komfortabler
Bedienung. Die jeweiligen Sender und Empfanger bieten
drahtlose Audiolibertragung in Studioqualitat.

Merkmale der evolution wireless 500 G3-Serie:

* optimierte PLL-Synthesizer- und Mikroprozessor-
Technik

* Rauschunterdriickungsverfahren

* Pilotton-Ubertragung fiir sichere Squelch-Funktion
e True-Diversity-Technik

e Schaltbandbreite von 42 MHz

¢ erhohte Sicherheit vor Intermodulationen
und Interferenzen im Multikanalbetrieb

Das Kanalbank-System
Fiir die Ubertragung stehen im UHF-Band 7 Frequenzberei-
che mit 1680 einstellbaren Sendefrequenzen zur Verfii-

gung. Der Taschensender ist in folgenden Frequenzbe-
reichs-Varianten erhaltlich:

Bereich GB:
606 — 648

Bereich A: Bereich G: Bereich B: Bereich C: | Bereich D: | Bereich E:
516 - 558 566 — 608 626 - 668 734-776 ) 780-822 ) 823-865
T + T
500 600 700 800 MHz

Jeder Frequenzbereich (A-E, G, GB) hat 26 Kanalbdnke mit
jeweils bis zu 32 Kanalen:

= Kanal 1 - Frequenz-Preset J

> Kanal 2 - Frequenz-Preset J
Kanalbank 1...20 J-

= Kanal 32 - Frequenz-Preset J

= Kanal 1 - frei wahlbare Frequenz J

= Kanal 2 - frei wahlbare Frequenz J

Kanalbank U1...U6 J-

\

Kanal 32 - frei wahlbare Frequenz J

In den Kanalbanken ,, 1" bis ,,20" sind werkseitig Frequenz-
Presets (feststehende Frequenzen) voreingestellt.

Innerhalb einer Kanalbank sind die Frequenz-Presets unter-
einander intermodulationsfrei. Sie sind nicht veranderbar.

Eine Ubersicht der Frequenz-Presets finden Sie auf dem Fre-
qguenzbeiblatt (Lieferumfang). Aktualisierte Versionen des
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Frequenzbeiblatts kdnnen Sie auf der Internetseite zum
Produkt unter www.sennheiser.com herunterladen.

In den Kanalbanken ,,U1" bis ,,U6" kdnnen Sie Frequenzen
frei einstellen und abspeichern. Diese sind ggf. nicht inter-
modulationsfrei.

Einsatzbereiche

Der Taschensender ist mit dem stationaren Empfanger
EM 500 G3 kombinierbar.

Der Empfanger EM 500 G3 ist in denselben Frequenzbe-
reichs-Varianten erhaltlich und verfligt Uber dasselbe
Kanalbank-System. Dies hat den Vorteil, dass:

« eine Ubertragungsstrecke schnell und einfach betriebs-
bereit ist,

e sich mehrere parallele Ubertragungsstrecken nicht
gegenseitig storen (,,intermodulationsfrei”).

m kombinierbar mit | Empfanger

SK 500 G3 e Lavalier- EM 500 G3
mikrofone:
ME 2, ME 4,
MKE 2, MKE 40

¢ Headset-
mikrofone:
ME 3, HSP 2,
HSP 4

e |nstrumenten-
kabel:
cl1

Ubersicht der Mikrofone und Instrumentenkabel:

Mikrofon/
Instrumentenkabel Mikrofontyp |Richtcharakteristik

Ansteckmikrofon dauer- (O - Kugel
ME 2 polarisiertes

Ansteckmikrofon Kondensator- (D — Niere
ME 4 mikrofon

Ansteckmikrofon (O —Kugel
MKE 2

Headsetmikrofon Q— Niere
ME 3

Ansteckmikrofon Q — Niere
MKE 40

Headsetmikrofon (O —Kugel
HSP 2

Headsetmikrofon Q — Niere
HSP 4

Instrumentenkabel - -
a1
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Lieferumfang

Lieferumfang

Zum Lieferumfang des Taschensenders SK 500 G3 gehdren:
1 Taschensender SK 500 G3

2 Batterien 1,5 V Mignon AA

1 Bedienungsanleitung

1 Frequenzbeiblatt

1 Beiblatt ,,Rahmenbedingungen und Einschrankungen fiir
die Nutzung von Frequenzen”

1 Tasche BPP 1
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Produktuibersicht

Ubersicht Taschensender SK 500 G3

3,5-mm-Klinkenbuchse fiir Mikrofon-
und Instrumenteneingang ( ), verschraubbar

Stummschalter
Antenne

Betriebs- und Batterieanzeige, rote LED
(leuchten = ON/blinken = )

Audio-Ubersteuerungsanzeige, gelbe LED
(leuchten = )

Ladekontakte

Taste

Taste UP/DOWN A/
Batteriefach

Abdeckung des Batteriefachs
Entriegelungstaste
Infrarot-Schnittstelle

Taste ON/
mit ESC-Funktion (Abbrechen)

Display, orange hinterleuchtet
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Ubersicht der Anzeigen

Nach dem Einschalten zeigt der Taschensender die Standard-

anzeige ,,

den Sie auf Seite 16.

. Alternative Darstellungen fin-

Die Hinterleuchtung des Displays wird nach ca. 20 s auto-

matisch reduziert.

®
54f625 MHz +ﬁ

- ew500 G3 0/®

AF£
Audio-Pegel ,,
Frequenz
Name

Sendeanzeige
Tastensperre
. (Pilot)

Batteriezustand

1"

EJCLL]

3

Aussteuerung des Taschensenders
mit Peak-Hold-Funktion

Bei Ubersteuerung zeigt die
Anzeige ,,AF" Vollausschlag an,
zusatzlich leuchtet die gelbe LED

eingestellte Sendefrequenz
individuell eingestellter Name
Funksignal wird gesendet
Tastensperre eingeschaltet

Pilotton-Ubertragung
eingeschaltet

Audiosignal ist stummgeschaltet/
Funksignal ist deaktiviert

Ladezustand:
EEEy ca.100%
MR ca.70%
Mk ca.30%
N1/ kritischer
_“:l_ Ladezustand,
die rote LED
blinkt:




Taschensender in Betrieb nehmen

Taschensender
in Betrieb nehmen

Batterien oder Akkupack einsetzen

Sie konnen den Taschensender entweder mit Batterien (Typ
Mignon AA, 1,5 V) oder mit dem wiederaufladbaren Senn-
heiser-Akkupack BA 2015 (optionales Zubehdr) betreiben.

Driicken Sie die beiden Entriegelungstasten und
klappen Sie die Abdeckung des Batteriefachs () auf.

Setzen Sie die Batterien oder den Akkupack wie in der
Abbildung gezeigt ein. Achten Sie auf die Polaritat.

SchlielRen Sie das Batteriefach.
Die Abdeckung ) rastet horbar ein.

Akkupack laden
Um den Akkupack BA 2015 (optionales Zubehor) im
Taschensender aufzuladen:

Schieben Sie den Taschensender in das Ladegerat
L 2015 (optionales Zubehor).

ﬂ Mit dem Ladegerat L 2015 kann nur die Kombina-

tion Akkupack BA 2015/Taschensender geladen
werden. Batterien oder Akku-Einzelzellen werden
nicht geladen.

Mikrofon-/Instrumentenkabel anschlieRen

An den Audio-Eingang kdnnen Sie sowohl dauerpolarisierte
Kondensatormikrofone als auch Instrumente (z. B. Gitar-
ren) anschlieBen. Die DC-Speisung fiir die dauerpolarisier-
ten Kondensatormikrofone erfolgt lber die 3,5-mm-Klin-
kenbuchse

Verwenden Sie die empfohlenen Sennheiser-Mikrofone
oder das Instrumentenkabel Cl 1 (optionales Zubehtr).



Taschensender in Betrieb nehmen

Stecken Sie den 3,5-mm-Klinkenstecker (5 des Sennhei-
ser-Mikrofon- oder -Instrumentenkabels in die 3,5-mm-
Klinkenbuchse

Schrauben Sie die Uberwurfmutter (3 des Sennheiser-
Steckers fest.

Stellen Sie im Bedienmenii die Empfindlichkeit des Mic-/
Line-Eingangs ein (siehe Seite 21).

Dazugehdorige Mikrofone befestigen und
ausrichten

Verwenden Sie die Ansteckklemme (@, um das Mikrofon
an der Kleidung, z. B. am Jackenrevers zu befestigen.

Befestigen Sie das Mikrofon ME 2 mdglichst dicht an der
Tonquelle.

Das Mikrofon ME 2 hat eine kugelférmige Charakteristik. Sie
brauchen es daher nicht genau auszurichten.

Setzen Sie das Headset ME 3 so auf, dass es bequem und
sicher sitzt.

Das Mikrofon des Headsets ME 3 hat eine nierenformige
Charakteristik.

Richten Sie das Mikrofon so aus, dass die Einsprache in
Richtung der Tonquelle (z. B. Mund) zeigt.



Taschensender in Betrieb nehmen

Befestigen Sie das Mikrofon mit der Ansteckklemme
an der Kleidung, z. B. am Jackenrevers.

Das Mikrofon ME 4 hat eine nierenférmige Charakteristik.

Richten Sie das Mikrofon ME 4 so aus, dass die Einspra-
che in Richtung der Tonquelle (z. B. Mund) zeigt.

Befestigen Sie das Mikrofon mit der Ansteckklemme
an der Kleidung, z. B. am Jackenrevers.

Das Mikrofon MKE 2 hat eine kugelférmige Charakteristik.
Sie brauchen es daher nicht genau auszurichten.

Setzen Sie das Headset so auf, dass es bequem und
sicher sitzt.

Das Mikrofon des Headsets HSP 2 hat eine kugelformige
Charakteristik. Sie brauchen es daher nicht genau auszu-
richten.

Das Mikrofon des Headsets HSP 4 hat eine nierenformige
Charakteristik.

Richten Sie das Mikrofon des Headsets HSP 4 so aus,
dass die Einsprache in Richtung der Tonquelle (z.B.
Mund) zeigt.

10



Taschensender in Betrieb nehmen

Taschensender an der Kleidung befestigen

Mit dem Giirtelclip & konnen Sie den Taschensender bei-
spielsweise am Hosenbund befestigen.

Sie konnen den Taschensender auch so an der Kleidung
befestigen, dass die Antenne nach unten zeigt. Nehmen Sie
dazu den Giirtelclip € heraus und setzen Sie ihn um 180°
gedreht wieder ein.

Der Gurtelclip (&) ist gesichert, sodass er nicht versehentlich
herausrutschen kann.

Um den Giirtelclip zu I6sen:

Heben Sie den Girtelclip an, wie in der Abbildung
gezeigt.

Driicken Sie zundchst eine Seite des Clips an der Veran-
kerung nach unten und ziehen Sie diese aus dem
Sendergehduse.

Verfahren Sie fiir die andere Seite in der gleichen Weise.

11



Taschensender bedienen

Taschensender bedienen

Um eine Funkverbindung herzustellen, gehen Sie wie folgt
vor:

1. Schalten Sie den Taschensender ein (siehe ndchsten
Abschnitt).

2. Schalten Sie den Empfanger ein (siehe die Bedienungs-
anleitung des Empfangers).
Die Verbindung wird aufgebaut, die Hinterleuchtung des
Empfangerdisplays wechselt von rot nach orange.

ﬂ Beachten Sie unbedingt die Hinweise zur Frequenz-
wahl auf Seite 28.

Wenn Sie keine Verbindung zwischen Taschensender und
Empfanger aufbauen konnen, lesen Sie das Kapitel
.Taschensender auf Empfdanger abstimmen — Einzelbe-
trieb” auf Seite 28.

Taschensender ein-/ausschalten

Driicken Sie die beiden Entriegelungstasten und
klappen Sie die Abdeckung des Batteriefachs () auf.

Um den Taschensender (Online-Betrieb):
ON/OFF Driicken Sie kurz die Taste ON/ .
@ Die Standardanzeige ,, "oer-
scheint. Die rote LED leuchtet. Die Sende-

anzeige (4) erscheint. Der Taschensender sendet
ein Funksignal.

Um den Taschensender einzuschalten und das

zu (Offline-Betrieb):
ON/OFF Halten Sie die Taste ON/ so lange gedriickt,
bis ,, " erscheint.

12



Taschensender bedienen

VA Driicken Sie die Taste UP/DOWN A/
In der Anzeige erscheint ,,

SET Driicken Sie die Taste

@ Die Sendefrequenz wird angezeigt, der Taschen-
sender sendet jedoch kein Funksignal. Die
Sendeanzeige leuchtet nicht. Wenn bei
Taschensender und Empfanger der Pilotton ein-
geschaltet ist und am Empfanger die Anzeige im

Menti ,, " aktiviert wurde, erscheint am
Empfanger ,, " (rot hinterleuchtet) im
Wechsel mit der Standardanzeige.
542.625MHz —@)
=ew500G3 @
b U TENCTLTS

Nutzen Sie diese Funktion, um Batteriekapazitat zu

sparen oder wenn Sie im Live-Betrieb einen
Taschensender fiir den Einsatz vorbereiten moch-
ten, ohne bestehende Ubertragungsstrecken zu sto-
ren.

Um das Zu

ON/OFF Driicken Sie kurz die Taste ON/
@ In der Anzeige erscheint ,,

VA Driicken Sie die Taste UP/DOWN A/
In der Anzeige erscheint ,,

SET Driicken Sie die Taste
@ Das Funksignal wird aktiviert, die
Sendeanzeige (4) erscheint wieder.

Um den Taschensender

Heben Sie ggf. die Tastensperre auf (siehe ndchstes
Kapitel).

ON/OFF Halten Sie die Taste ON/ so lange gedriickt,

@ bis in der Anzeige der Schriftzug,,OFF" erscheint.
Die rote LED erlischt, das Display schaltet
sich ab.

ﬂ Innerhalb des Bedienmeniis hat die Taste ON/

eine ESC-Funktion. Sie brechen die aktuelle Eingabe
ab und kehren zur aktuellen Standardanzeige
zurtick.

Tastensperre voriibergehend ausschalten

Die automatische Tastensperre konnen Sie im Meni ,,
" einstellen (siehe Seite 23).

Wenn Sie die Tastensperre eingeschaltet haben, miissen Sie
sie voriibergehend ausschalten, um den Taschensender zu
bedienen:

SET Driicken Sie die Taste
In der Anzeige erscheint ,,

13



Taschensender bedienen

Vv A > Driicken Sie die Taste UP/DOWN A/V.
In der Anzeige erscheint ,,Unlock?".

set - Driicken Sie die Taste SET.
Die Tastensperre wird voriibergehend ausge-
schaltet.

Wie lange die Tastensperre ausgeschaltet bleibt,
hangt von Ihrer aktuellen Bedienung ab:

Sie arbeiten im Bedienmenii

Die Tastensperre wird so lange ausgeschaltet,
wie Sie im Bedienmenii arbeiten

Sie befinden sich in einer Standardanzeige

Die Tastensperre schaltet sich nach 10 Sekun-
den automatisch wieder ein

Wahrend sich die Tastensperre wieder einschaltet, blinkt
das Symbol fiir die Tastensperre (5).

542.625MHz
=ews00G3 & —(5)

N i mEm

Audiosignal stummschalten
oder Funksignal deaktivieren

Mit dem Stummschalter MUTE @ konnen Sie das
Audiosignal stummschalten oder das Funksignal deaktivie-
ren.

Im Mentpunkt ,,Mute Mode” des Bedienmentis kdnnen Sie
die gewliinschte Funktion des Stummschalters MUTE @) ein-
stellen (siehe Seite 25):

Menii- Stummeschalter

einstellung [MUTE@ ... Funktion

LAFOn/0ff"  nach links in die  Audiosignal wird
Stellung MUTE ~ stummgeschaltet

schieben
nach rechts Stummschaltung wird
schieben aufgehoben

LREOn/Of"  nach links in die  Funksignal wird
Stellung MUTE  deaktiviert

schieben (Offline-Betrieb)

nach rechts Funksignal wird akti-

schieben viert (Online-Betrieb)
.Disabled” keine Funktion

14



Taschensender bedienen

» Wabhlen Sie im Menu ,,Mute Mode" die gewtinschte Ein-
stellung (siehe Seite 25).

P> Verlassen Sie das Bedienmendi.

p Schieben Sie den Stummschalter MUTE @ nach links in
die Stellung MUTE.
Der Taschensender verhalt sich wie in der Tabelle ange-
geben.

Der aktuelle Zustand der Stummschaltung oder des Funksi-
gnals wird am Taschensender angezeigt.

ﬂ Eine zusatzliche Anzeige der Stummschaltung
erfolgt am Empfanger,

e wenn an Taschensender und Empfanger der
Pilotton eingeschaltet ist

und zusatzlich

e am Empfanger die gewiinschte Anzeige im Menii
LWarnings"” aktiviert wurde (siehe die Bedie-
nungsanleitung des Empfangers).

542 625MHz +——@)

ews500G3 &
P 2
Audiosignal stummgeschaltet

Anzeige Taschensender +MUTE" (7) leuchtet
Anzeige Empfanger X Mute” wird angezeigt*

|
AF

* nur wenn am Empfanger aktiviert (siehe vorangehenden
Abschnitt)

Audiosignal aktiviert (Stummschaltung aufgehoben)

Anzeige Taschensender »MUTE" (7) leuchtet nicht

Anzeige Empfanger »TX Mute”
wird nicht angezeigt

Funksignal deaktiviert

Anzeige Taschensender Sendeanzeige (4)
leuchtet nicht,
LMUTE" (7) leuchtet

Anzeige Empfanger RE Mute” wird angezeigt®

* nur wenn am Empfanger aktiviert (siehe vorangehenden
Abschnitt)

Funksignal aktiviert

Anzeige Taschensender Sendeanzeige (4) leuchtet,
»MUTE" (7) leuchtet nicht
Anzeige Empfanger RF Mute”

wird nicht angezeigt

15



Taschensender bedienen

m—n

Sie kdnnen das Funksignal auch beim Einschalten
deaktivieren. Informationen dazu finden Sie im
Kapitel ,Taschensender ein-/ausschalten” auf
Seite 12.

Auch wahrend des Betriebs kdnnen Sie das Funksig-
nal mit der Taste ON/OFF aktivieren/deaktivieren.

Driicken Sie hierzu kurz die Taste ON/ und ver-

fahren Sie wie auf Seite 12 beschrieben.

Eine Standardanzeige auswahlen

VA

Driicken Sie die Taste UP/DOWN A/V, um eine
Standardanzeige auszuwabhlen:

542.625MHz *¥
ew500 G3 &

S\ UTEJCT]

B.Ch:20.30 ¥
542.625MHz &

AV UTEICTT]

ew500 G3 ¥
B.Ch:20.30 &
e (S\VIU T EJCLL,

AF

|
AF

|
AF

16
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Meni bedienen

Ein besonderes Merkmal der Sennheiser evolution wireless
Serie ew 500 G3 ist die gleichartige, intuitive Menlistruktur.
Dadurch ist es maglich, auch unter Stress, wie auf der Biihne
oder in laufenden Sendungen, schnell und prazise in den
Betrieb einzugreifen.

ﬂ Nutzen Sie die Mdglichkeit, Einstellungen des
Bedienmeniis an lhrem Empfdanger vorzunehmen
und auf den Taschensender zu libertragen.

—

synb Hinweise zur Ubertragung von Parametern auf den
Taschensender finden Sie in der Bedienungsanlei-
tung lhres Empfangers. Sie sind mit dem Sync-Sym-
bol gekennzeichnet.

Die Tasten
Taste e Taschensender ein- und ausschalten
drij/cken e ESC-Funktion:
Eingabe abbrechen und zur aktuellen
ONC‘%F Standardanzeige zuriickkehren
e Funksignal aktivieren/deaktivieren
(Sonderfunktion, siehe Seite 12)
Taste e von der aktuellen Standardanzeige
driicken ins Bedienmeni wechseln
6 e einen Meniipunkt aufrufen
* inein Untermeni wechseln
* Einstellungen speichern
und zum Bedienmentii zuriickkehren
Taste UP/ e eine Standardanzeige auswahlen
DQ.WN / e zum vorherigen oder nachsten Meni-
driicken
punkt wechseln
VA

e Werte fiir einen Meniipunkt andern

17
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Ubersicht iiber das Bedienmentii

Hauptmenii
~Menu”

Sensitivity
Frequency Preset
Name

Auto Lock

Exit

Erweitertes Menii
+Advanced Menu”

Tune
Mute Mode
RF Power

Cable Emulation
Pilot Tone

LCD Contrast
Reset

Software Revision
Exit

Funktion des Meniipunkts

Hauptmenu ,,Menu”

Sensitivity Audio-Pegel ,,AF" einstellen

(siehe Seite 21)

Kanalbank und Kanal einstellen
(siehe Seite 22)

Frequency Preset

Name individuellen Namen eingeben
(siehe Seite 23)

Auto Lock Tastensperre ein-/ausschalten
(siehe Seite 23)

Advanced erweitertes Meni ,,Advanced Menu”
aufrufen (siehe Seite 24)

Exit Menii verlassen und zur aktuellen

Standardanzeige zuriickkehren

Erweitertes Menii ,,Advanced Menu”

Tune Sendefrequenz fiir die Kanalbanke
,U1" bis ,,U6" einstellen (siehe

Seite 24)

Kanal und Sendefrequenz fiir die
Kanalbanke ,,U1" bis ,,U6" einstellen
(siehe Seite 24))

Verhalten des Stummschalters MUTE
einstellen (siehe Seite 25)

Mute Mode

RF Power Sendeleistung einstellen (siehe

Seite 25)

Nachbildung von
Gitarrenkabelkapazitaten
(siehe Seite 26)

Pilotton-Ubertragung ein-/
ausschalten (siehe Seite 26)

Cable Emulation

Pilot Tone

LCD Contrast Anzeigekontrast einstellen

(siehe Seite 27)

Reset Einstellungen des Bedienmeniis
zurlicksetzen (siehe Seite 27)

Software aktuelle Software Revision anzeigen

Revision (siehe Seite 27)

Exit erweitertes Menii ,,Advanced Menu”

verlassen und zum Hauptmenii
zuriickkehren

18



Menii bedienen

So arbeiten Sie mit dem Bedienmenii

Sie miissen ggf. die Tastensperre ausschalten, um
mit dem Bedienmenii zu arbeiten (siehe Seite 13).

In diesem Abschnitt wird am Beispiel des Menipunkts
" " beschrieben, wie Sie im Bedienmenii Einstel-
lungen vornehmen.

SET Driicken Sie die Taste

@ Sie wechseln ins Hauptmeni.
Der zuletzt aufgerufene Meniipunkt wird ange-
zeigt.

VA Driicken Sie die Taste UP/DOWN A/V, um zu
dem Meniipunkt ,, " zu wechseln.
In der Anzeige sehen Sie die aktuelle Einstellung
des Menlipunkts:

Menu
Sensitivi
-12 dB
Menu 6 Sensitivity AY  Sensitivity
-2 = dB
-12dB
.Sensitivity” .Sensitivity” Eingabe speichern
aufrufen einstellen
SET
.Stored”
SET Driicken Sie die Taste , um den Meniipunkt

@ aufzurufen.

VA Driicken Sie die Taste UP/DOWN A/V, um die
Eingangsempfindlichkeit einzustellen.

SET Driicken Sie die Taste , um die Eingabe zu

@ speichern.

ON/OFF Driicken Sie die Taste ON/OFF, um die Eingabe
@ abzubrechen.
Die aktuelle Standardanzeige erscheint.

Um anschlieBend direkt zum zuletzt bearbeiteten Menii-
punkt zurilickzukehren:

SET Driicken Sie die Taste so oft, bis der zuletzt
bearbeitete Meniipunkt erscheint.
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Menii bedienen

Menii verlassen

Vv A P> Wabhlen Sie den Meniipunkt ,, Exit”.

Menu

ST - Bestatigen Sie Ihre Auswahl.
Sie gelangen in die ndachsthohere Meniiebene
oder verlassen das Meni und kehren zur aktuel-
len Standardanzeige zuriick.

Um direkt in die aktuelle Standardanzeige zu gelangen:
on/oFe - Driicken Sie die Taste ON/OFF.
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Einstellungen im Bedienmenti

Einstellungen im Bedienmentu

ﬂ Nutzen Sie die Mdglichkeit, Einstellungen des
Bedienmeniis an lhrem Empfanger vorzunehmen
und auf den Taschensender zu iibertragen.

synb Nahere Informationen hierzu finden Sie in der Bedie-
nungsanleitung lhres Empfangers. Sie sind mit dem
Sync-Symbol gekennzeichnet.

Hauptmenii ,Menu”

Eingangsempfindlichkeit einstellen — ,,Sensitivity"

SET

Menu Sensitivity AY  Sensitivity
Sensitivity EEdB m dB
-12dB
.Sensitivity” .Sensitivity” Eingabe speichern
aufrufen einstellen
SET
»Stored”

Einstellbereich: 0 bis —60 dB in 3-dB-Schritten

Der Audio-Pegel , AF" wird auch angezeigt, wenn
der Taschensender stummgeschaltet ist, z.B. zur
Uberpriifung der Empfindlichkeit vor dem Live-
Betrieb.

B.Ch: 20.30 ¥
542.625MHz @

I\ UTECTT]

a
®

Eingangs-

empfindlichkeit

ist ... Auswirkung/Anzeige

... ZU hoch Bei Nahbesprechung, lauter Stimme
oder lauten Musikpassagen treten
Ubersteuerungen auf.
Die gelbe LED AF PEAK @ leuchtet
auf. Die Anzeige des Audio-Pegels
LAF" (1) zeigt fiir die Dauer der
Ubersteuerung Vollausschlag an.

... richtig Nur bei den lautesten Passagen
zeigt die Anzeige des Audio-Pegels
AF" (1) Vollausschlag an.

... ZU niedrig Die Ubertragungsstrecke wird zu
schwach ausgesteuert. Dies fiihrt zu
einem verrauschten Signal.
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Einstellungen im Bedienmenii

Gehen Sie fiir die grobe Voreinstellung von folgenden Richt-
werten aus:

Ubertragungssituation Einstellung

Laute Musik/Gesang —30 bis —21 dB
Moderation —21 bis 0 dB
Instrumenteneingang

Elektrogitarre mit —30 bis —24 dB

Single-Coil-Tonabnehmer

Elektrogitarre mit —45 bis -30 dB

Humbucker-Tonabnehmern

Gitarren mit Aktivelektronik —45 bis —30 dB
(aktive Tonabnehmer,

aktive EQs,

Piezo-Tonabnehmer)

Kanalbank und Kanal manuell auswahlen —
~Frequency Preset”

Menu 6 Freguency Preset av 6 Frequency Preset
BCh: T 1 B.Ch: 20
B.Ch: 1.1 518.200 MHz 542,625 MHz
,.Frequency Preset” Kanalbank einstellen Kanal einstellen;
aufrufen und bestétigen Eingabe speichern
SET
INO)
,Stored”

ﬂ Wahrend Sie im Menii ,,Frequency Preset” arbeiten,
wird das Funksignal deaktiviert.

Ubersicht der Kanalbdnke und Kanile:

Kanalbank_Kandle [Typ

1" bis 20" jeweils  Systembank,
bis zu 32 Frequenzen werkseitig vorein-
gestellt

U1 bis ,,U6" jeweils  User Bank,
bis zu 32 Frequenzen frei wahlbar

@ Beachten Sie beim Aufbau von Multikanalanlagen:

Nur die voreingestellten Sendefrequenzen inner-
halb einer Kanalbank sind untereinander frei von
Intermodulationen (siehe Seite 28).

Dabei miissen Sie Taschensender und Empfanger
auf dieselbe Frequenz einstellen.

b Beachten Sie unbedingt die Hinweise zur Fre-
quenzwahl auf Seite 28.
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Einstellungen im Bedienmenii

SET
Menu @ Name Av@ Name
[Eichael M[chael
Lichael
.Name' aufrufen Buchstabe eingeben Buchstaben eingeben;
und bestatigen Eingabe speichern
SET
AYV@
,Stored”
Im Menipunkt ,, "’ geben Sie fiir den Taschensender

einen frei wahlbaren Namen ein (z. B. den Namen des Musi-
kers).

Der Name kann in den Standardanzeigen ,,
“und,, " dargestellt werden. Er setzt sich

aus maximal 8 Zeichen zusammen:

e Buchstaben mit der Ausnahme von Umlauten
e Ziffern von 0 bis 9

* Sonderzeichen und Leerzeichen

Gehen Sie bei der Eingabe wie folgt vor:

VA Driicken Sie die Taste UP/DOWN A/V, um ein
Zeichen auszuwahlen.

SET Driicken Sie die Taste SET, um zur nachsten Stelle

@ zu wechseln oder um die vollstandige Eingabe zu
speichern.
SET
Menu @ Auto Lock AY  Auto Lock
Auto Lock
Active
»Auto Lock” Auto Lock” Eingabe speichern
aufrufen einstellen
SET
Stored”

Diese Sperre verhindert, dass der Taschensender unbeab-
sichtigt ausgeschaltet wird oder Veranderungen vorge-
nommen werden. In der aktuellen Standardanzeige zeigt
das Schloss 5) @ an, dass die Tastensperre eingeschaltet
ist.
VA Driicken Sie die Taste UP/DOWN A/V, um die
gewiinschte Einstellung zu wahlen.

Informationen zur Nutzung der Tastensperre finden Sie auf
Seite 13.
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Einstellungen im Bedienmenii

"

Erweitertes Menti ,,

ﬂ Wenn Sie den Taschensender auf eine Systembank
. eingestellt haben und den Meniipunkt ,, " auf-

rufen, wird automatisch Kanal 1 der Kanalbank ,,
eingestellt. In der Anzeige erscheint dann kurz die

Meldung ,, "

Im Auslieferungszustand sind den Kandlen der
Kanalbanke ,,U1" bis ,U6" keine Sendefrequenzen
zugeordnet.

1"

Wahrend Sie im Meni ,, arbeiten, wird das

Funksignal deaktiviert.

Im Meni ,, "’ kdnnen Sie eine Sendefrequenz fiir den
aktuellen Kanal einstellen eine Kanalbank ,,U1" bis
,U6" und einen Kanal auswahlen und fiir diesen eine Sen-
defrequenz einstellen.

Beachten Sie unbedingt die Hinweise zur Frequenz-
wahl auf Seite 28.

VA Driicken Sie die Taste UP/DOWN A/V, bis der

Meniipunkt ,, " erscheint.
SET Driicken Sie die Taste
@ Die Frequenzauswahl erscheint.
Advanced Menu 5} Tune u@ Tune
“EIH625 MHz 544 MHz
542.625 MHz B.Ch: Ul.1 B.Ch: Ul.1
.rune” MHz-Schritte einstellen kHz-Schritte einstellen;
aufrufen und bestatigen Eingabe speichern
R
Stored”

Stellen Sie die gewlinschte Frequenz ein.

SET Driicken Sie die Taste
@ Ihre Einstellungen werden gespeichert.
Sie befinden sich wieder im Bedienmenil.

VA Driicken Sie die Taste UP/DOWN A/V, bis der
Meniipunkt ,, " erscheint.

SET Halten Sie die Taste so lange gedriickt, bis
@ die Kanalbank hervorgehoben wird.
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Einstellungen im Bedienmenti

SET
Advanced Menu %35 Tune A76 Tune
542,625 MHz % 625 MHz

542.625 MHz B.Ch: . 1 B.Ch: Ul.1
,Tune” Kanalbank und Frequenz einstellen;
erweitert aufrufen Kanal einstellen Eingabe speichern
R
~Stored”

b Stellen Sie die gewiinschte Kanalbank ein.

SET - Driicken Sie Taste SET.
Die Kanalauswahl erscheint.

b Stellen Sie den gewiinschten Kanal ein.

ST b Driicken Sie Taste SET.
Die Frequenzauswahl erscheint.

p Stellen Sie die gewiinschte Frequenz ein.

SET  Driicken Sie die Taste SET.
Ihre Einstellungen werden gespeichert.
Sie befinden sich wieder im Bedienmendi.

Funktion des Stummschalters einstellen —,,Mute Mode"

SET

Advanced Menu @ _Mute Mode AY  Mute Mode
AF On/Off
,,Mute Mode” ,,Mute Mode” Eingabe speichern
aufrufen einstellen
,Stored”
Mous JRunkion ]
.AF On/Off" In der Schalterstellung MUTE wird
kein Audiosignal libertragen.
RF On/Off" In der Schalterstellung MUTE wird das
Funksignal deaktiviert.
,,Disabled” Die Mute-Funktion ist deaktiviert.

Informationen zur Bedienung des Stummschalters MUTE @
finden Sie auf Seite 14.

Sendeleistung einstellen —,,RF Power”

SET
Advanced Menu @ RF Power Y RF Power
‘¥ Standard
‘' Standard
.RF Power” .RF Power” Eingabe speichern
aufrufen einstellen
SET
,Stored”

Im Meniipunkt ,,RF Power” kdnnen Sie die Sendeleistung in
2 Stufen einstellen.

Beachten Sie dazu unbedingt die Informationen auf
dem Frequenzbeiblatt (Lieferumfang)!
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Einstellungen im Bedienmenii

Gitarrenkabel nachbilden — ,,Cable Emulation”

Advanced Menu 6 Cable Emulation  4Y  Cable Emulation

Cable Emulation =+ Medium
=+ Medium
,.Cable Emulation” ,,Cable Emulation” Eingabe
aufrufen einstellen speichern
SET
,Stored”

Uber diesen Meniipunkt kénnen Sie in 4 verschiedenen Stu-
fen Gitarrenkabelkapazitaten nachbilden.

PiIotton—Ubertragung aktivieren/deaktivieren — ,,Pilot
Tone"

SET
Advanced Menu @  Pilot Tone AY  Pilot Tone
Pilot Tone
Active

,Pilot Tone” ,,Pilot Tone” Eingabe speichern

aufrufen einstellen
SET

Stored”

Der Pilotton hat eine nicht horbare Frequenz, die vom
Taschensender libertragen und vom Empfanger ausgewer-
tet wird.

Der Pilotton unterstilitzt die Rauschsperrenfunktion
(Squelch) des Empfangers. Dadurch werden Stdrungen
durch Funksignale anderer Gerdte vermieden.

Die ew 500-Serie der ersten Generation bietet keine Pilot-
tonfunktion, weder Senden noch Empfangen. Beachten Sie
daher Folgendes, wenn Sie einen Taschensender oder Emp-
fanger der Generation 3 mit einer friiheren Generation
kombinieren mochten:

Empfinger Beachten Sie ...

©Gw G3/6w G2 ©wG3/@ew G2 Schalten Sie am
Taschensender und
am Empfanger den
Pilotton ein.

©w G3 ©w G1 Schalten Sie am
Taschensender der
Generation 3 den
Pilotton aus.

©Gw G1 ©w G3 Schalten Sie am Emp-
fanger der Genera-
tion 3 den Pilotton
aus.
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Einstellungen im Bedienmenii

Sie konnen den Kontrast der Anzeige in 16 Stufen einstel-
len.

SET
Advanced Menu @ Reset
Reset

Reset” aufrufen Reset” einstellen;
Eingabe speichern

SET

AV @

~Stored”

Wenn Sie die Einstellungen des Bedienmeniis zuriicksetzen,
bleiben nur die gewahlten Einstellungen des Pilottons und
der Kanalbénke ,,U1"” bis ,,U6" erhalten. Eine Ubersicht der
Werkseinstellungen finden Sie im Frequenzbeiblatt (Liefer-
umfang).

Sie kdnnen sich die aktuelle Software Revision anzeigen las-
sen.

Informieren Sie sich iiber Software-Updates auf der
Internetseite zum Produkt unter www.sennheiser.com.
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Taschensender auf Empfanger abstimmen

Taschensender auf Empfanger
abstimmen

Beachten Sie Folgendes, wenn Sie den Taschensender auf
einen Empfanger abstimmen:

ﬂ Verwenden Sie ausschlief3lich Sender und Emp-

fanger aus demselben Frequenzbereich (siehe
die Typenschilder des Senders und des Empfan-
gers).

Stellen Sie sicher, dass die gewiinschten Fre-
guenzen in dem Frequenzbeiblatt (Lieferum-
fang) aufgefiihrt sind.

Stellen Sie sicher, dass die gewiinschten Fre-
quenzen in lhrem Land zugelassen sind und
beantragen Sie ggf. eine Betriebserlaubnis.

Taschensender auf Empfanger abstimmen -
Einzelbetrieb

Im Auslieferungszustand sind Taschensender und Empfan-
ger aufeinander abgestimmt.

Wenn Sie den Taschensender und den Empfanger nicht ver-
binden kdnnen, stimmen Sie die Kandle der Gerate aufein-
ander ab.

Informationen zur automatischen Abstimmung des
Taschensenders auf den Empfanger im Einzelbetrieb finden
Sie in der Bedienungsanleitung lhres Empfangers. Sie sind
mit dem syn}»-Symbol gekennzeichnet.

Alternativ dazu konnen Sie den Kanal am Taschensender
manuell einstellen:

Stellen Sie sicher, dass Sie den Taschensender auf die-
selbe Kanalbank und denselben Kanal einstellen wie den
Empfanger (siehe Seite 22).

Wenn Sie dennoch keine Verbindung aufbauen konnen,
lesen Sie das Kapitel ,Wenn Storungen auftreten” auf
Seite 31.

Taschensender auf Empfanger abstimmen -
Multikanalbetrieb

Die Taschensender der ew 500 G3-Serie sind geeignet, um
zusammen mit Empfingern der ew 500 G3-Serie Ubertra-
gungsstrecken fiir Multikanalanlagen aufzubauen.

Informationen zur automatischen Abstimmung von
Taschensendern auf Empfanger im Multikanalbetrieb fin-
den Sie in der Bedienungsanleitung lhres Empfangers.

Weitere Informationen zum Multikanalbetrieb finden Sie
auf unserer Internetseite zum Produkt unter www.sennhei-
ser.com.
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Taschensender reinigen und pflegen

Taschensender reinigen und
pflegen

Fliissigkeit kann die Elektronik des Taschen-
senders zerstdren!
Fliissigkeit kann in das Gehduse des Gerats

eindringen und einen Kurzschluss in der Elekt-
ronik verursachen.

Halten Sie Fliissigkeiten jeglicher Art vom
Taschensender fern.

Reinigen Sie den Taschensender von Zeit zu Zeit mit
einem Tuch.

Verwenden Sie auf keinen Fall Lose- oder Reinigungs-
mittel.
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Empfehlungen und Tipps

Empfehlungen und Tipps

30

Platzieren Sie das Mikrofon mittig am Kdrper, um
Pegelschwankungen bei einer Kopfdrehung im Rah-
men zu halten.

Vermeiden Sie die Einwirkung von Schweil3
(kein direkter Hautkontakt).

Montieren Sie das Mikrofon sorgfaltig und verlegen Sie
die Kabel so, dass keine Gerdusche durch Reibung an
der Kleidung entstehen.

Setzen Sie das Richtmikrofon ME 4 immer mit Wind-
schutz ein und richten Sie es auf die Tonquelle (z. B.
Mund) aus.

Setzen Sie das Mikrofon immer mit Poppschutz ein und
platzieren Sie es am Mundwinkel.

Durch den Abstand zum Mund kdnnen Sie die Tiefen-
wiedergabe variieren.

Achten Sie darauf, dass die Einsprache zum Mund hin
ausgerichtet ist. Die Einsprache ist durch einen kleinen
Punkt gekennzeichnet.

Kreuzen Sie nicht die Antenne und die Mikrofonleitung.

Die Antenne sollte nicht direkt am Korper anliegen.
Betreiben Sie den Taschensender mdglichst mit frei
hangender Antenne.

Den optimalen Sound erreichen Sie durch richtige Aus-
steuerung des Taschensenders.

Die Reichweite des Taschensenders ist abhangig von den
ortlichen Bedingungen. Sie kann zwischen 10 m und
150 m betragen. Nach Mdglichkeit sollten Sie fiir freie
Sicht zwischen Sende- und Empfangsantennen sorgen.

Halten Sie zwischen Sende- und Empfangsantennen den
empfohlenen Mindestabstand von 5 m ein. Damit vermei-
den Sie eine Funksignal-Ubersteuerung des Empfingers.

Fir den Multikanalbetrieb sollten Sie nur Kandle inner-
halb einer Kanalbank einsetzen. Jede der Kanalbanke
1" bis ,,20" enthadlt werkseitig voreingestellte Fre-
qguenzen, die untereinander intermodulationsfrei (sto-
rungsfrei) sind.

Vermeiden Sie beim Einsatz mehrerer Sender Stérun-
gen in den Ubertragungsstrecken, die durch zu gerin-
gen Abstand der Sender zueinander entstehen. Die
Sendegerate sollten mindestens 20 cm Abstand zuein-
ander haben.



Wenn Storungen auftreten

Wenn Storungen auftreten

Taschensen-
der kann
nicht
bedient
werden,

1
"

erscheint in
der Anzeige

keine
Betriebs-
anzeige

kein Funk-
signal am
Empfanger

Funksignal
vorhanden,
kein Tonsig-
nal,

in der
Anzeige
leuchtet

"
”

Tonsignal ist
verrauscht
oder verzerrt

Tastensperre
eingeschaltet

verbrauchte
Batterien oder
leerer Akkupack

Taschensender und
Empfanger nicht auf
demselben Kanal

Reichweite der
Funkstrecke ist
liberschritten

Funksignal deakti-
viert (,, ")

Taschensender ist
stummgeschaltet

( )

Rauschsperren-
Schwelle am Emp-
fanger ist zu hoch
eingestellt

Taschensender sen-
det keinen Pilotton

Aussteuerung
des Taschensenders
ist zu niedrig/hoch

Tastensperre aus-
schalten
(siehe Seite 13)

Batterien
austauschen oder
Akkupack laden
(siehe Seite 8)

an Taschensender
und Empfanger
denselben Kanal
einstellen

Taschensender und
Empfanger
synchronisieren
(siehe Seite 17)

Abstand zwischen
Empfangsantennen
und Taschensender
verringern

Sendeleistung
erhohen (siehe
Seite 25)

Funksignal aktivieren
(siehe Seite 14)

Stummschaltung auf-
heben
(siehe Seite 14)

Einstellung der
Rauschsperren-
Schwelle (Squelch)
am Empfanger
vermindern

Pilotton-
Ubertragung
einschalten oder
ausschalten

(siehe Seite 26)
Eingangsempfindlich-
keit anpassen

(siehe Seite 21)

Nehmen Sie Kontakt zu lhrem Sennheiser-Partner auf,
wenn mit lhrer Ubertragungs-Anlage Probleme auftreten,
die nicht in der Tabelle stehen oder sich die Probleme nicht
mit den in der Tabelle aufgefiihrten Losungsvorschlagen
beheben lassen.

Den Partner Ihres Landes finden Sie auf
www.sennheiser.com unter ,,Service & Support”.
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Technische Daten

Technische Daten

Modulationsart
Frequenzbereiche

Sendefrequenzen

Schaltbandbreite
Nennhub/Spitzenhub
Frequenzstabilitat

HF-Ausgangsleistung an 50 Q.

umschaltbar,

Pilotton-Squelch

Kompandersystem
NF-Ubertragungsbereich

Signal/Rauschabstand
(1 mV, Spitzenhub)

Klirrfaktor

Max. Eingangsspannung
Mikrofon/Line

Eingangsimpedanz
Mikrofon/Line

Eingangskapazitat

Einstellbereich fiir Eingangs-

empfindlichkeit (,,

Temperaturbereich
Spannungsversorgung

Nennspannung
Stromaufnahme
bei Nennspannung

bei ausgeschaltetem
Sender

Betriebszeit:
Abmessungen

Gewicht (inkl. Batterien)
32

17

~

Breitband-FM

516-558, 566—-608,
606—-648, 626—668,
734-776,780-822,
823-865 MHz

(A-E, G, GB, siehe Seite 3)

1680 Frequenzen,
abstimmbar
in 25-kHz-Schritten

20 Kanalbanke mit jeweils
bis zu 32 voreingestellten
Kandlen

6 Kanalbanke mit jeweils
bis zu 32 frei durchstimm-
baren Kanadlen

42 MHz

+ 24 kHz / + 48 kHz

< +15 ppm

typ. 10 mW (low)

typ. 30 mW (standard)
abschaltbar

Sennheiser

Mikrofon:
80 bis 18000 Hz

Line: 25 bis 18000 Hz
>115 dBA

<09 %
3 Vet

40 kQ, unsym./1 MQ

umschaltbar

60 dB in 3-dB-Schritten
einstellbar

—10 °C bis +55 °C

2 Batterien Typ Mignon
AA, 15V

oder Akkupack BA 2015

2,4V —

typ. 180 mA (30 mW)
<25 pA

typ.8h
ca. 82 x64x24 mm
ca.160g



In Ubereinstimmung mit

Europa

q3

Zugelassen fiir

Kanada

USA

Mikrofone

Technische Daten

EMV EN 301489-1/-9
Funk EN 300422-1/-2
Sicherheit EN 60065

EN 62311 (SAR)

Industry Canada RSS-123
IC 2099A-G3SK
limited to 698 MHz

FCC-Part 74
FCC-ID: DMO G3SK
limited to 698 MHz

Mikrofontyp dauer-
polarisiert

Empfindlichkeit 20 mV/Pa

Richtcharakteris- Kugel

tik

Max. 130 dB SPL

Schalldruckpegel

dauer- dauer-
polarisiert  polarisiert
1,6 mV/Pa 40 mV/Pa
Niere Niere

150 dB SPL 120 dB SPL

Mikrofontyp dauer-
polarisiert

Empfindlichkeit 5 mV/Pa

Richt- Kugel

charakteristik

Max.

Schalldruckpegel

Steckerbelegung

3,5-mm-Klinkenstecker:

i iine

Line +

D

Mic + _L

dauer- dauer-
polarisiert  polarisiert
2 mV/Pa 4 mV/Pa
Kugel Niere

142 dBSPL 150dBSPL 150 dB SPL

T

33



Technische Daten

Polar- und Frequenzdiagramme der
Mikrofone

Polardiagramm ME 3 Polardiagramm ME 4

o o

150° 2000 Hz +==see

150° 2000 Hz

8000 Hz —mm e === 180° 4000 Hz ——om
16000 HZ = 500 Hz === 8000 Hz ———
1000 Hz 16000 HZ ——
Frequenzgang ME 2
dBV
-10
-20
-30 =
-40
-50
-60
50 100 200 500 1k 2k 5k 10k 20k Hz

Frequenzgang ME 3

dBV
-40

-50

-60

-70

-90

-100
50 100 200 500 1k 2k Sk 10k 20k Hz

im 5cm

Frequenzgang ME 4

dBv
-10

-20

-30

-40 =

-50

-60

50 100 200 500 1k 2k Sk 10k 20k Hz
0°/1m 90°/1m ————m 0°/10cm




[/]1 SENNHEISER

Sennheiser electronic GmbH & Co. KG
Am Labor 1, 30900 Wedemark, Germany

www.sennheiser.com
Publ. 12/16, 549127



	Wichtige Sicherheitshinweise
	Der Taschensender SK 500 G3
	Das Kanalbank-System
	Einsatzbereiche

	Lieferumfang
	Produktübersicht
	Übersicht Taschensender SK 500 G3
	Übersicht der Anzeigen

	Taschensender in Betrieb nehmen
	Batterien oder Akkupack einsetzen
	Akkupack laden
	Mikrofon-/Instrumentenkabel anschließen
	Dazugehörige Mikrofone befestigen und ausrichten
	Taschensender an der Kleidung befestigen

	Taschensender bedienen
	Taschensender ein-/ausschalten
	Tastensperre vorübergehend ausschalten
	Audiosignal stummschalten oder Funksignal deaktivieren
	Eine Standardanzeige auswählen

	Menü bedienen
	Die Tasten
	Übersicht über das Bedienmenü
	So arbeiten Sie mit dem Bedienmenü

	Einstellungen im Bedienmenü
	Hauptmenü „Menu“
	Erweitertes Menü „Advanced Menu“

	Taschensender auf Empfänger abstimmen
	Taschensender auf Empfänger abstimmen – Einzelbetrieb
	Taschensender auf Empfänger abstimmen – Multikanalbetrieb

	Taschensender reinigen und pflegen
	Empfehlungen und Tipps
	Wenn Störungen auftreten
	Technische Daten
	Steckerbelegung
	Polar- und Frequenzdiagramme der Mikrofone




